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PRESSEINFORMATION 

Erste Wiener Schmuckmöbelmanufaktur 

 

 

Die Wiener Designerin Sonja Steidl entwirft und produziert Schmuckmöbel als dekorative 
Stilobjekte zur Aufbewahrung von Schmuck und Mode-Accessoires. Jedes Schmuckmöbel 
ist ein Unikat, wird handgefertigt und besteht aus natürlichen Materialen wie Holz oder 
Metall. Aber auch Weinstöcke werden verarbeitet und - im sogenannten ‚Upcycling‘-
Verfahren – auch Bücher, Flaschenverschlüsse, etc. 

Sonja Steidl absolvierte die HTL für Maschinenbau und ist ausgebildete Farb- und 
Stilberaterin. 2010 entwarf und produzierte sie die ersten Schmuckmöbel, der Erfolg 
führte zur Gründung ihres eigenen Unternehmens. „Ich erkannte das Bedürfnis meiner 
Kundinnen, Schmuck nicht nur zu tragen, sondern ihn auch dekorativ in den Wohnräumen 
zu präsentieren. Darüber hinaus bieten Schmuckmöbel eine praktische Lösung zur 
übersichtlichen und geordneten Aufbewahrung der Lieblingsstücke ihrer Trägerinnen.“ 

Mittlerweile gibt es mehr als 30 Serien der smARTen Schmuckmöbel designed by Sonja 
Steidl. Abgerundet wird das Sortiment durch Garderoben, Schal- bzw. Tuchhalterungen 
und Schlüsselbretter. 

Steidl: „Mit der Entwicklung meiner Serien habe ich es mir zum Ziel gesetzt, 
außergewöhnliche, leistbare und praktische Kleinmöbel zu fertigen, die den Alltag 
erleichtern.“ www.schmuckmoebel.at 
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FACTS  

Ø Durch Kundenwünsche angeregt, entwirft und fertigt Sonja Steidl 2010 die ersten 
Prototypen der Schmuckmöbel. 

Ø Die Objekte sind in Design und Funktionalität einzigartig und werden rasch zu 
Lieblingsobjekten vieler Schmuckträgerinnen. 

Ø Sonja Steidl bezieht in Wien 15 eine Werkstatt und gründet ihr eigenes Unternehmen, 
das sich nun ausschließlich auf Design und Fertigung der smARTen Schmuckmöbel 
fokussiert. 

Ø Es entstehen mehr als 30 verschiedene Serien, die zunächst als Prototypen lange 
getestet werden, bevor sie in Produktion gehen. 

Ø Besonderen Wert legt Sonja Steidl auf die individuellen Wünsche ihrer KundInnen – 
Einzelstücke werden nach Vorgabe gefertigt oder bestehende Objekte in Farbe, Größe 
oder Funktionalität angepasst. 

Ø Die Materialen sind entweder natürlichen Ursprungs, kommen aus der Region oder 
waren bereits in Verwendung. 

Ø Neben den Schmuckmöbeln fertigt Sonja Steidl auch Schal- oder Tuchhalterungen, 
Schlüsselbretter oder Garderoben. 

Ø Vertrieben werden die smARTen Schmuckmöbel über einen eigenen Online-Shop, auf 
Kunstmärkten oder im Direktverkauf in der Werkstatt der Designerin. 

Ø Sonja Steidl ist mit ihrer Schmuckmöbelmanufaktur immer noch einzigartig am Markt. 
Sie entwickelt laufend neue Ideen und Prototypen dieser Stilobjekte, die 
Funktionalität und Design verbinden. 

 

SONJA STEIDL 

Die Wiener Designerin Sonja Steidl beschäftigt sich 
seit früher Jugend mit Formen und Materialien. Sie 
maturierte an der HTL 4 für Maschinenbau und 
Automatisierungstechnik. Nach einigen Semestern an 
der Uni Wien in den Fächern Architektur und 
Soziologie sowie einem Auslandssemester in 
Amsterdam lässt sie sich zur Farb- und Stilberaterin 
ausbilden und macht sich 2010 selbstständig. In dieser 
Zeit entstehen die ersten Prototypen der 
Schmuckmöbel, es folgt der Aufbau einer eigenen 
Werkstatt in Wien 15. Mit ihrer Ausbildung zur Spielpädagogin bringt Sonja Steidl auch 
stets ein spielerisches Element in ihre Objekte, was bei manchen Serien besonders deutlich 
zum Ausdruck kommt. Kreativität, Liebe zu den Materialien und der sichere Umgang mit 
Farben und Formen sind die Erfolgsgarantie von Sonja Steidl, die mit ihren smARTen 
Schmuckmöbeln nicht nur eine Marktlücke entdeckt hat, sondern vor allem die 
Lebensräume ihrer KundInnen verschönert und alle Schmuckträgerinnen begeistert.  
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PRODUKTE (Auszug) 

 

 

„Quadrato“ 

 

 

 

 

 

 

 

„Weinstock“    

 

„Schmetterling“ 

 

 

 

Pressekontakt 
Sonja Steidl 

1150 Wien, Clementinengasse 5 
office@schmuckmoebel.at 


